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Der. neugewählte öSB-Jugendreferent ist ohne Zweifel ein höchst agiler Funkttonär.
Nicht nur, daß er neue Konzepte nur so aus den jirmel schüttelt, ist Herr Gigerl
auch noch unter die Journalisten gegsngen.

In einem Artikel in der Jänner-Nunner der öSB-Zeitung ?rschach-aktlvrr holt. Herr
Gigerl unter dem Titel "Mit Schvung in die 90-er Jahreri zum groBen Rundunschlag
aus. Das liest slch dann (unter anderem) so:I'Es wird in Zukunft notvendig 8ein, slch profeselonelles Arbeiten anzugevöhnen ...r'(Zltat Gigerl).
Bislang naren wir alle "thunbe Torentt, doch Glgerl aei Dank viesen yir es nun end-
lich: Die bisher tätigen Jugendfunktlonäre waren al.lesant Dilett.anten, die großen
Erfolge in Nachnuchstrereich entsprangen Zufall, Ja wohl gar Irrtun!
Und Herr Gigerl liefert in l{achspann geines Panphlets auch gleich ein Beispiel
wahrer Professionalität: Der 0SB sucht Ausrichter für die Nachnuchsbewerbe, Nen-
nungen sollen bis 20. l. l99O an die Bundesspielleltung weitergegeben werden.
Ich (und wohl noch viele andere) erhielc das Jänner-Heft von ttSchach-aktlvrt aE
23. l. 1990!
"Statt der sportlich inrner uninteressanter gewordenen Schüler- und Jugend-Bundes-
länder-Mannschaftsmeisterschaften ..." (Zitat Gigerl)
Es wäre sicher eine bösartige Unterstell.ung, zu behaupten, Herr Gigerl sei zu die-
ser Ansicht gelangt, weil die Erfolge der ateirlschen Auswahlen in diesen Beverb
in den letzren Jahren veiE hinter den Eruartungen zurückblieben. lloher Herr Gigerl
aber dann diese Weisheit nimot, bleibt unerfindlich; rle überhaupt festzustellen ist,
daß sich Herr Gigerl i.n selnem missionarischen f,ifer höchst eelten von Tatsachen
irritieren läßt, denn es geht glelch neiEer:
'r... gibt es nun ab l99O Staatsmeisterschaften für Burschen und Mädchen 1n den
Altersklassen U lO (nur Buben), U 12, U 14, U 16, U 18, und U 20, . . Diese iin-
derungen sind mit großer Mehrhett im öSB Beschlossen worden." (Zitat Gtgerl)
Spätestens hier fäl1t es schwer, ironisch zu bleiben: Beschlossen wurde nämlich gar
nichts, denn die dafür notvendigen Anderungen der öSB-TuWO vurden I'wegen völliger
Unbrauchbarkeit des Entwurfes" (Orlginalzitat eines bekannEen österreichischen
Jugendfunktionärs, Name der Redaktion bekannt) auf die nächste Sitzung zurückge-
stellt. Ausceschrieben nurden die Beverbe allerdincs trotzdem - yer "von der Gedan-
ken Schwingön" getragen vird, kann sich un solche (leinigkeiten vie Regeln vohl
nicht künmern!
Die nahre Ungeheuerlichkeit aber kommt erst: Herr Gigerl hat diese Aussage in seinern
Artikel gemacht, obwohl er vissen mußte, daß die Beschlüsse nicht gefaßt wurden,
Das bedeutet aber nicht mehr und nicht weniger, als daß tlerr Gigerl den Artikel vor
der OSB-Vorstandssitzung geschrieben hat, zu einem Zeitpunkt also, als seine 
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Vorstellungen erst Anträge, keineswegs aber Beschlüsse waren!
Offenbar erachtet es Herr Gigerl f.ir selbstvers!ändlich, daß das höchste Gremium
des ÖSB seinen hehren Gedankenflügen widerspruchslos zu applaudieren hat!
Doch veiter:
ttDie Fachgruppe Jugendschach im ÖSB (Landesjugendreferenten) soll im demokratischen
Dialog zusamnenarbeiten ..." (Zitat Gigerl)
Iler deookratische Dialog a la Gigerl siehE dann so aus, daß der - von_.Bundestag
genählte - OSB-Jugendreferent-Srellvertreter Reinhard Ziebermayr zur öSB-Vorstands-
eitzung (oit Theßenschverpunkt Jugendarbeit) gleich gar nicht eingeladen nurde!

l,lenn einer solch autoritäres Gehabe für Autorität hält, besteht die Gefahr, da8 die
Jugendförderung sich auf die JugendreferenEenförderung reduziert.
Und dafür sollten uns unser Nachvuchs und das Geld der Vereine zu schade sein!

Reichi.nger
huber l:O,
Neulentner
Fischer 0:
R, Xallab
Stenpfer -

lrÄ ,(,.----,,

ROBERT-AUGUSTI N-CEDEN(TURN I 8R

Ergebnisse der 8. Runde:

- Mag, Hofmann 0:1, Herzog - Schuabeneder 0:1, G. Augustin - R. I(asten-
Hainzinger - Dr. Knoglinger l:0, Brachtl - Gadernayr l:0, |lurauer -l:O, Obermaler - k. Kallab l:0, Struass - HinEerleitner l:0K, N. Wimmer -I, A. Knoglinger - Hu.nner O:1, K. Kastenhuber - A. Kallab l/2, R. Gruber -l/2, lla. Rudelstorfer - Schabetsberger 0.1, Alner - &nprechtigner 0:1,
lJo. Rudelstorfer l:0, Feichtner - E. Gruber l:0, J. Augustin spielfrei (l).

Stand nach der 8. Runde:

7 Punkte: llag. Hofnann
6.5 Punkte: Schyabeneder
5.5 Punktel Hainzlnger, G. AugusEin
5 Punkte: Herzog, Brachcl, Murauer jun,, R. Kastenhuber, Strauss, Obermaie

Relchlnger, Fiecher
4.5 Punkte: Dr. (noglinger, Humner

1 Eulttg: (. (allab, Schabersberger, Gadermayr, Hinrerleiher, Neulenrner,
3.5 Punkte: !. liry.r, (. KasEenhuber, Stenpfer, R. Gruber, Enprechrigner,

R. Xallab, A, Knoglinger
3 Punkte: l{a. Rudelstorfer, Alner
2.5 Punkt.e: J. August,in, tJo. Rudelstorfer
2 Punkte: 8. Gruber

taaEsliga
Endtabelle vor deo PLav-Off:

r,

A. Kallab
Feichtner

3. SK Hietzlng Meophis Teao lI 7 O 4 23,5
4, lrSV ATSV Ranshofen fl 6 2 3 23

SK Ausrrla t{1en Rank Xerox ll 6 0 S 22

l. S( Merkur Graz
2. S( Länderbank Baden

7. SK Kröll. Technlk Schvaz

ll 5 6 o 26,5
ll 6 3 2 25

ll 2 3 6 20
ll 2 4 5 19,5

ll 4 I 6 2l
_ Sf $oarkagse Absam ll 4 I 6 2l
9. SK Voest Li.nz f l 3 Z-C----Z6J
l0.SK FlötzerareiS l|,ien ll 3 2 6 ZO
I I . SC DonauatadE Ulen
l2.Cagino Salzburg

Die vier erstPlazierten Mannschaften spielen in Meister-Play-Off um den Titel (jeder
Segen Jeden' einrundig), die vier letztplaziercen Teame känpfen gegen den Absriig
(Jeder gegen jeden, einrundig; zwei Absteiger).
Die Punkte aus den Grunddurchgang verden jäneils nitgenorunen, die Ausrragungsorte
(gespielt wird von 2. - 4.3. 1990) stehen noch nicht fest.



Staatsli !0./ll. Runde an 3./4. 2. 1990

SG
Jf,

KSV-ASK Raika Klagenfurt -
Sparkasse Absam 2,5: I ,5

SX Merkur Graz -
SK Krö11 Technik Scheaz

GY Robatsch - MK Thoma
IM Hö121 - Topakian
Il't Mug. Petschar - Feistenauer
OM Mag. Kaspret - Laube

SK Krö11 Technik Schwaz -
SG KSV-ASK Ralka Klagenfurt

l:OK GM Vukic - FM Kostic
0:l IM Dr. Wittmann - FV Weinzet.tl
l:O IM Pils - MK Denk
ll2 Fll lrtatzka - Astl

SK Sparkasse Absan -
l:3 SK ilerkur Graz

r/2
r/z
r/2
t/2

Fl'l Xostic - GM Robatsch
FM Weinzettl - IM HölzI
MK Denk..- Fll Mag. Petschar
Astl - OM Mag. Kaspret

IH Dr. A. Dür - GM Pachetka
Ötl DI Herndl - Ft{ Roth
M Fößmeier - rl'f't Grilli.t.sch
dl,t w. Dür - öt{ Dtfn. Bukacek

SC Donaustadt t'lien -
SK Länderbank Baden

l:0
0:l
0:l
0:l

r/2
r/2
r/2
0:l

l:0
I .n
t/2
l:O

MX Thoma - Gl{ Vukic
Topakian - IM Dr, WitLmann
Feistenauer - IM Pils
Laube - Flj Watzka

SK Austria hlien Rank Xerox -
Cdsino Salzburg 2,5: I ,5

GH Placherka - FM Dr. Hanel
Fl.l Roth - öM Peterwagner
0M Grillitsch - Hinteregger
öM ottm. Bukacek - Dr. Fötschar

IIISV ATSV Ranshofen -
SK Austria Wein Rank Xerox I,5t2,5

O:l
O:l
r/2
l:0

3:l

SK Hietzing Memphis Tean hlien -
IJSV ATSY Ranshofen 3, 5 I 0, 5

l/2 IM Schlosser - IH Dr. A. Dür
l/2 Fl.l Janerschek - öM DI Herndl
l:0 Fll Dr. Snoboda - M Fößneier
l/2 Fll Schroll - 0ü tt. Drir

Fll Dr, Hanel - Ill Schlosser
Öil Pecervagner - FM Janetschek
Hinteregger - F'M Dr. Ssoboda
Dr. Pet.schar - Fl.l Schroll

SK F1ötzersteig Wien -
SK Voest Linz

Casino Salzburg -
SK llietzing üemphis Team l{ien l:3

O: I
r/2
r/2
O:l

Fll Eisterer - Mahdi
Stummer - FM Lendvai
FM Schuh - Brandner
Lockl - Sinowjew

SK Voest Linz -
SC Donaustadt l,rien

l:O
0:l
l:0
Ln

2:2

IM Dr. Dückstein - Fll Baungartner l/2
Fil DI Kvatscheusky - FH Felsberger l:0
Druckenthaner - MK Dr. DI Rolletschek0:l
ÖM DI Seuß - tifi Schül1er l:0

SK Länderbank Baden
SK Flöt.zersteig Wien 2,5: 1 ,5

Fll Baungartner - FM Eisterer
Fl,l Felsberger - Stummer
MK Dr. DI Rolletschek - tll Schuh
d${ Schüller - Lockl

Mahdi - IH Dr. Dückst.ein
FII Lendnai - F!{ DI Kwatschensky
Brandner - Druckenthaner
Sinowjev - I{ohlrnann

l:0
0:l
0:l
l:0

l:0
r/2
l:0
0:l



Landesli B. Runde an 4. 2. 1990

SV Vöck I abruck I
Gmunden I 5:2

Spartakus Linz | -
Traun 2

Ennsberger - Köstler
Dl. Plötzeneder - Kniesel
Deixler - Topf
Gneiss - llolfsgruber
Ing. Drössler - Ernst
Mitzka - Schögl
Hasengschwandtner - I'lag. Zeml icka
Prof. l{ußbaumer - Herbst

Attnang 1 -
Ennser SK 2

Hager - Kreischer
Schneider - Stadler
ZSifkovits - Lintner
Gruber - Schmoll
Einfalt - l'[ihlbach
l{antscher - DI. Kirchmayr H.
Fölser - l{eiß Chr.
Rinner - Fassmann Klaus

Stein-Steyrl-
LS|, 2

1:0
1/2
lr0
112
1/2
1/?
1t2
1:0

8:0

0:1
0:1
1/2
0:l
1/2
0:l
0:1
0:1

5,5:2,5
llag. Hofmair - Hilgarth
Dr. Iejbora - Schörgendorfer
Harringer jun. - llinkovic jun.
Thallinger - l,oglsam
Itlag. l{irner - Deleja-Hotko Ralph
Dr. Krönigsberger - ortner Harald
l{avratil - Erandstetter
Huber - 0rtner Gerhard

ASV Linz | -
Ried/1. I

Fröschl - liohlfahrt jun.
l{al lner - DI. Zauner li.
Kargl - Kampenhuber
Nagl Franz - !lag. Zauner P.
Blasl - DI. Hafner
Jachs - Holm
Pöcksteiner - Kirschner
ttagl Erika - DI. Lang K.-H.

Gramastetten | -
[elser SC I

l:0
1:0
l:0
l:0
l:0
l:0
l:0
l:0

4:4

112
l:0
1:0
1/2
0:l
l:0
1/2
l:0

3:5
TKaczuk - llag. Hofmann
Daxinger - Herzog
Berner - obermair
Schulz - Dr. Löffler
0bran - Augustin
Korninger - Dr. Knoglinger
lbuschober - lfurauer jun.
0I. Flatz - Brachtl

1 . l{el ser SC Hertha I
2. SC Traun 2
3. ASV Linz I
4. SPG. ATSV Stein/SV Steyr
5. ESV Attnang/P. I
6. SV Ried/I. I
7. Linzer SV Baufreund 2
8. SV Vöcklabruck I
9. SV Gnunden I

10.5V Soartakus Linz I
| 1. SV Gramastetten 'l.|2. Ennser SK 2

9. Run<le an 18. 2. 1990

l{elser SC | - SV Vöcklabruck I
Riedl-Gramastettenl
LS|/ 2 - ASY Linz I
Ennser SK 2 - Stein-Steyr 1

Traun2-Attnangl
Gmunden 1 - Spartakus Linz 1

6ielge K. - Luttinger
Doppelharrner H. - Steiner
Priesner - Tscherne
Stocker - Brandstätter
Jetzinger - Dr. Druckenthaner
Doppelharmer E. - ttlittermayr
Ing. lilörkor - Hönig
Gielge G. - l,lendl

1/2
0:l
1t?
l:0
0:l
l:0
l:0
0:1

86
86
85

186
85
85
83
83
82
8t
8l
80

2
0
3

U

0
0

42
42
39
38,5
38,5
36,5
34,5
31,5
28,5
24
22,5
6,5



1. Klasse West 6. Runde, 4. Feb. 1990

ASKö 8ad 6otaenn-
5V Qnunden 2 4:4

ASC Vi;cAlanaaAt -
ASKö VacAla|nucA I

Wintenauen Fnanz - Ilao, ßöcl €nnat l:0
WLntenauen lloaaT - llu7nao,l Fnanz 0: I
Da. Pletsen R. - |tcAijrzen llol. 0: t
KaLn Waftea - \cÄilfea And*ea,t t/2
Wa-llrwn |oae/ - Staeh.A ttl. t/2
ScÄeucÄI Rudo'L{ - ScÄacAi-noen lll. 0: t
AacÄauen Wil/a'. - €dea lrjLcTrael- t:0
6neun7 CÄnLatLan - ?näa. TAalAamrc.n l:0

tSV Attnanno-?. 2 -
SC ScÄwanen'atadt 2 4:4
81aÄa llax
0n. lle.Lnzrmnn
trüt",:#r!"1;
llolTmtn llen6-.
Stn-obl ?eten
llolzmrn Fn.
Pefii.etadon{en

Knanmea Kanl - 0beumLen llanald //2
6aa{enlo{en €, - EeanAand ltlol{oana 0: I
0.1'. Selrhollen - ?otntecÄ"n /uon{ t/2
fl,teta tllre - lllolnaa llanr- ' i:o
Saaeach 6ün{en - SeanÄand Rudolt //2
ScÄautbenyn A. - ltlinten Auouat' itZ
llolleaueaen !, - Kathenl lftlntt i:0

AacAenbeigea U. - ßennÄand ?eten l:0

5V VacAlabaucA 3 -
I . 0ö SK €ben,ree 2:6
s"A*^M
lllol/ dlexanden - Statt"ne:ea FaanT 0: I
Walz inoen |oÄarn - €LI uo{o S L"o{ .' | : 0
Ler"tne'a lll[I/nLed - ll"oAäa.n L""ip. 0: /
Suaoen 0oaet - Dn. Raitten ll .' 0:l
llu"looiJl"n h,up. - tleubi;cA Rudol{ o:'l
lloaenq^cÄ^n/tnea - U"ldnea fl,oben? l/2
6elet'anoltÄea 8, - Fellnen Klenen't 0:l

Let|te Runde, 18. Feb, l?90
FnanAenbuto 2 - |ad Qolaenn
tbenaee -'lenzLna I
ScÄwanenatadt" | '- 5V Vöchlabn"cÄ
ASÄö VacÄlaöaucA I -Attnano 2
|nunden 2 - VöcAlanan|t

- Sturmeo Wol{qang
- fiüÄIleitnen Tlen-m
- SteLoen QenÄand
- KudelAa loÄan
- ToholLc |oael
- FnLedl {.n6.lnt
- llaete-ntÄalen lll,
- llagen tiatÄLart

0:l
l:0
0:l
0:l
l:0
t/2
l:0
t/2

6:2
ATSV LenzLna | -
TSV F oon1rentru^o

WaLtea Woltqanq. - ?i-nen Andaeoa 0: t
Kaapea Qenhäad - Winnen Faanz l:0
Sclintdt Stelon - Dünnbeno"n?uae! l/2
€LcÄea Wo&onnq. - llallÄu6i""n'll,' i:o
KaLn FnLelnTcÄ" - FnLcAÄ FntedaLc"Ä l:0
Tnaoreg.en flanAut - Ka,Itenbnunnen A, t:0
ALqnei lllanAua - LedI TÄonnt, t/2
SeLlen Allned - ?etendon{ea llanlo i:o

Stand nacÄ den 6. Runde

l. 5C ScAwanenrtadt
2. ASC Vöchlo^onht
3. / . 0ö SK €öenaee
4. €SV Attnano-P. 2
5.5Y VöcAla|'nucA J
6. ATSV LenTLne I
7. SV |nunden 2
8. ASKö VöehlabnucA I
9. ASKö ßad Qotdenn

10, TSV FnanAenbung 2

5 2 I 4t,5
5 | 2 36,5
4 2 2 36,5422 35,5332 34
4 t J Jt,5
2 3 3 3/| | 6 25,5t25 25t34 23

6I
d
6
6
6
6
8II



1. Klasse Mitte

5pg. Saur,raId 2 -
SV Ried 3 2'5:5'5

Schärding -
Peuerbach 5:3

Eittner sen. - lraqner
A.Bittner - Fischer
Hasibeder - lvli. Hof mann
Lang sen. - E.Gruber
5teininger - R.Gruber
Llndpointner - Groß
Szyhska - Stempfer
Huber - Hinterleitner

Spg. Saurrrald 3 -
Riedau 1

1:0
1/2
0:1
1:0
0:1
0:1
011
0:1

4,4

Brandstetter - fioser 1:0
Neur,rirth - Tauschek 1:0
Praschl - Reiter U:1
Quirchtmayer - 5chönbauer 0:1
B.Rudelstorfer - DulJ.inger 0:1
Kaser - Ebner 1:0
hJa.Rudelstorfer - Aitzetmü11er1 :0
Ulo.Rudelstorfer - Lachner 1:0

Grieskirchen 2
Neuk i rchen/[J.

Jobst - Schabetsberger
Kubinger - Langbauer
Eerlinger - Jebinger
Frlsch - Mayr
Fuchs - Schurendinger
Schardinger - Strasser
Kainz - Raschhofer
K.Hell - Helluagner

SV Ried 4 -
Hofkirchen/Tr.

1/2
0:'l
0:1
1:0
1:0
1:0
1/2
0:1

a <.q q

Eberhard - 0rtis 0:1
Jandal - Ecker jun. 1/2
Riegler - Kaltels sen. 1:0
Kreuzmayr - Ennsfellner 1:0
Greiner - Schachner 'l:0
lrlenidoppler - ttlairlnger 0:1
S.Humenberger - Parzer 1:0
ld.Humenberger - Ecker sen. 1:O

Schardenberg 1 -
lrlaizenkirchen 1

A.lJeiermann - Hamedlnger
Kllkovics - J.Enzinger
DI.Knogllnqer - P.Enzlnger
DeuaLd - Ebner
K.Neulentner - Schörgendorfer
St.Uelermann - Chrlstenberger
Haas - Jaszfalvi
Felchtner - Schörgendorfer s.

Tabellenstand rloch I Runden:
1. SV Grieskirchen 2
2. TSU lJaizenkirchen 1

3. SU Ried im Innkreis 3
4. TSU Hofkirchen/Tr.
5. TSU Neukirchen/ttalde
6. TSU Schardenberg 1

?. Spg. 5auurald 3
8. SV Rledau 1

9. 5V Schärdinq
10. Spq. Saurrrald 2
11. 4119. SV Peuerbach
12. SV Ried 1m Innkreis 4

9.Runde, am 18. Februar 1990:
uatzenklrchen 1 - Sauuald 2
Neuklrchen/!J. - Ried 4
Peuerbach - Sauuald 3

lrliederstein - Petric
Furtner - F.Auinger
Hamedlnger - CaIl
Bernauer - Peham
Augustln sen. - Schätz
Schnebauer - GlIi
Reiter - Euchmair
Relsl.nger - A.Aulnger

1/z
0!1
0:1
0:1
1:0
1/2
1/2
0:1

0:1
1.n
1/2
1/2
0:1
1!0
0!1
1/2

?
5
5
o
1

4
2
a

4
z
0
0

1044
2 1 42,5
0 3 39
1 1 3?
1 4 33,5
0 4 33
5 1 f,2r5
2330
0 4 2?,5
0625
1 7 21,5
1 ? 18,5

Hofklrchen - Schardenberq
Riedau 1 - Grieskirchen 2
Ried 3 - Schärdinq



1. KlaSSg NOfd-WgSt 8. Runde am 4. z. reeo

0ttensheim 3 -
Ulrichsberg I 4,5:3,5

ottensheim 2
Feldkirchen t 4,5:3,5

Almanstorfer - 0r. Barth
Gratt H. - Forstner
Brandstätter - Tausch H.
Schmied - Löffler
Hackl - ltleindl
Straub - Leitner
Soitzl Josef - Rauscher
Steinkellner - Eisner ll-

l.tühltal -
Haslach 2

U2
0:l
0:l
0:l
l:0
1 :0K
l:0
l:0

6"2

l.lag. Jalmby - Zauner L.
Petrasch - filayr
llarran - Kaltenbach
Bruckner - Fenzl
Höchtel - Brandstätter sen.
Lehner - Konrad
Stallmann - Markschläger
Itlag. Stadlbauer - Zauner J.

0bernaukirchen 1 -
Kleinzel I I

0:l
0:l
l:0
0:l
1/2
l:0
l:0
1:0

1 ,5 :6,5

Lanzerstorfer - Pernsteiner
Lang Christian - Huber
Fuchs Kart - Bayer Her'rnann
Sallfert Christian - Bayer Eva
Sallfert Alfred - Luger
DI. Fiala - Scherrer
Fuchs ilartin - Preining
Leitner - Bayer Andreas

Aigen -
Gramastetten 2

Laßner - Habringer
Niederhametner - Höglinger G.
Henatbichler - Höglinger Chr.
Holy - Panholzer J.
liiederhametner J. - Kastner
Hauzenberger - Bauer
Stürmer - Kneidinger
0enkmair - Panholzer H.

9. Runde am 18. 2. 1990:

Granastetten 2 - Ottensheim 3
Kleinzell | - Algen
Haslach 2 - Oberneukirchen I
Feldkirchen I - l,lühltal
Ulrichsberg I - 0ttenshelm 2

0:1K
1/2
1/2
l:0
l:0
l:0
l:0
l:0

3,5:4,5

0:l
0:l
0:l
l:0
0:t
0:l
1/2
0:1

Arnreiter - l'1ühleder
Hartner - Dr. Kaltenbrunner
l,liesbauer - Reithmayr
Schrarzl - Lurmerstorfer
Siehs - Vallen
Pichler - Schuh
liöss - Hehenberger
Schiffner - Kaiser

l. SK Kleinzel I 1

2. SC 0ttensheim 2
3. TSU Ulrichsberg I
4. TSU Aigen/Schlägl
5. ASKö tlüh I ta I
6. SC Eisbär Feldkirchen I
7. SV Has I ach 2
8. TSU 0berneukirchen 1

9. SC 0ttensheim 3
10. SV Gramastetten 2

t/2
1t2
112
0:1
l:0
l:0
0:l
0:1

85
86
85
85
84
83
82
8l
8l
8l

43
40,5
36,5
36
32,5
30
27 ,5
25
25
24

Nachtrag zur 8. Runde 2.

Vorderweißenbach 3 -
Kleinzel I 4

KLasse Nord - l{est

5:2
Pötscher R. - Hannaberger G. 0:1
Raab J. - Lepschy E. 1:0
liolfesberger - Andexlinger K. 0:l
l{ofesberger St. - Hauder 1/2

T



1. Klasse Nord-Ost B. Runde an 4. 2. 1990

Perg Bad Zell 2

St. Georgen/G. 1 0:B
Gallneukirchen 1

Mauthausen 4,5:3,5
Luger - Schatz
Kriechbaumer - Poperahatzky
Schöberl G. - Hag. Innreiter l,l.
Dirold 1.1. - Hachlhofer J.
Dirold K.H. - Huber
Gruber - Innreiter K.
Hofer - Sonnleitner
Lehner - Seyrl

Perg Bad Zell .| -
llartberg I

I'lagner - Palmetzhofer
Leitner - Hauzenberger
l,lacho - Schmidtberger
Biebl - Gassler
Stadler - l{einzierl
l.landelmayr - Auer
Zeller - Pissenberger
Haidinger - Ebner

Frei stadt 2 -
Steyregg 26,5:1,5

0:1
1:0
0:1
1:0
1:0
1/2
0:1
l:0

r.1

Viehböck - Hochmair
lfuhr - Hubner
Dornauer - Nußbaumer
Schraiger - Farthofer
Fischer - Schaurhofer
Raab - l{eumüller
oixold - Karnerhuber
Rührnessl - Reichör

5ancl I -
Steyregg 3 6:23:5

Raffaseder - Reichart J. 0:1
Novacek - l{enzl 1/2
Klimasch - Ring 0:1
Strasser - Ing. Schöffl l/2
Pirkelbauer A. - Ing. Holzhaider 0:1
Pirkelbauer P. - Leimlehner 0:1
Kaltenberger - Bodingbauer 0:1
Schaumberger - Voggenberger 0:l

Pregarten I
[,]ünzbach 1

Eckmüller - HöIler
Schrenk - lilatscheko
Löffler - Reichart Andreas
Hildner - Baumgartner
Schaumberger f.|. - Halbmayr
Schaumberger G. - Gattringer
Cristescu - Raffetseder
Solomon - Lüth Oliver

1 . SV Steyregg 2
2. SPG. SC Perg/SV Bad Zell
3. SK Pregarten I
4. TSU l,lünzbach I
5. TSU Uartberg/Ai st 1

6. TSV St. Georgen/Gusen I
7. SV Steyregg 3
8. SV Gal lneukirchen 1

9. SV Fre i stadt 2.|0. ASKö Mauthausen
1t. SK Sandl
12. SPG. SC Perg/SV Bad Zell

9. Runde am 18. 2. 1990

ilünzbach | - Perg - Bad Zell 2
Steyregg3-Pregartenl
Steyregg 2 - Sandl
l{artberg 1 - Freistaclt 2
lilauthausen - Perg - Bad Zell 4
St. Georgen/G. 1 - Gallneukirchen

Fürnharmer - Hauser
Uegerer - l,lair
Schöpf - Schmidberger
Harant - Prandstetter
Großsteiner - Grillenberger E.
Liefiler - Grillenberger R.
Kagerer - llofmann
Großsteiner H. - Rahn

86
87
86
B5
B4
B5
85
84
81
82
80
8t

I
0
0
0
0
0
0
0
I
I
I
0

44
43,5
43
3B
37 ,5
?A (

33
30
25,5
22 r,

l8
il,5



Hlos€nDsrg€r - Heng€6
Ecklbauer - Schnelder
Kfl-Dghilllor - völkor
Dr. Pollhann€r - Karllub€r
W€1ß - KauE
Karner I. - f,utz
HaB. K€rbl - Eadunsky
BartoLch - BaC

Lauber J. - Faeoann Har.
Krarber6er - Aloert
XlJallovlc - Hilllsr O.
Gugenberger - Schaller
Neuhauser - Pleffer
KieB€r B. - Ielzel
Pld(l - Faearaur K.
Blaschek - SUß

Stel-! Steyr J
XSV SteYr ,r, , 2'5

so
lo
ro
/2:o
/2
:0
:l

o
1

f,o
rl
:o
:l
f2
io:o
la

StelD,bach
Puckils 4

1. Klasse Ost 8. Ruade 4. 2. l99o

Neuhof6tr 2
Hörschlltg 2

wsc f
Traul 4 4,5 : 3'9

Kardra - Sorler
WaIlner - LDr€ltor
Xagler - Foretner
Pö12 - BraDdstettar
Sl.!D - Eleanal'r
Dutzler - Schlappal
Z1€r[aJrn - Iolngärtaer N.
Bur8bolzer - EarDesschl,ät€r

Paachllg
Klrchdorf

Scbartror - Kaataer
UelDzL€r1 - IEg. I}lech
R€bhaÄdl - Xoatbau€r
Ehrelhuber - lprcheckor Ervil
S1€d€r - L€rchockor Erlch
Voh - Oroj.Dö.i<or
EdllDgor - $telner
Hüller - Zelnl.nter

Vorr. St€yr 2
Eartklrcb€D 2 4,1 t 5,5

I
I
o
o
I
I
7
I

:0
:l
/2
:0

!0/)
/2

/2
!o
:l
rl
/2
/?:o
/2

I
o

Ul€1ß - Zlllaer
Hava ,- L€ltttor
AöglharE€r - Kaltenbrunner
s1o6LnSe! Jua. - Baur6artner
Krelld} - Straßralr
Zvlrchaayr - Dlckbauer
W€l,Dbor8er - IIorDy
üaueler - Ulfll.ng€r

Koalla - Zlrror Il.P.
Raffoteeder - Xel/rhaueor
Relthreyr - Xalrhuber
Styo - ZllDor C.
Schau€r - lleulentn€r
Schöb€rl J. - Hayr D.
loth - XopllBg€r
Schöberl S. - üleslager

:0
:U
/2
,. 

1
:0
:l

0
I
I
o

l:O
l:O
O:l
l:O
l:O
0:l
t/2
1/2

1. TSU Neubofen / Krene 2
2. fSK0 Paschltrt
J. SIg Kirchdorf 2
4. TSU Hartklrchea ?
). SC Interlur Höracbllg 2
6. lfSV Steln / SV Steyr ,
7. ASKO PucklDg
8. ATSV Vorrärte Steyr 2
9. fSC Hertha J

10. SC traun 67 4
1 l. ATSV St€lnbach ,/ SV Grüuburg
12. HSV Steyr

g. Runde: 18. Februar lg9o
Eartklrcheo 2 - l{euhofon 2
KLrchdorf Z - Vonärta SteYr 2
üSV St€yr - Paachin6

,9,'
57
57
56,'
34,'tt,,
51 ,5
t1
rct,
2615
25
2l 

'5

- Ste!! Et€yr ,
- StelnbrLcb
- Ieleer SC J

8?01
86ll
8502
85r?
850t
8404
8I Lt8404
8505
8026
8l16
80r?

Puck'lDg
TrauD 4
Eörschlrg

J



ELO-!JERTUNG 8S/2

0ie oberösterreichlschen Oamen haben auch dlesmal Verstärkung von
ausurärts bekommen: Jutta Eorek von Bad Schallerbach, früher in
ldien und Niederösterrelch spielend, schob slch auf Rang 2 hinter
Erika Nagl' dle für die Splelgemelnschaft ATSV Stein - 5V Steyr
ln der Landesllga splelt.
Gerrraltlg verbessern konnte slch die regierende Landesmeisterin
Elke Rleß aus Vöcklamarkt, sie qeuann 15? Punkte dazu!

Hier dle Rangllstel in Klammern die Platzzahl der letzten lilerlung:

Erlka Nagl Steln - Steyr 1390 (-32)
Jutta Borek 5V 8ad Schallerbach 19?3 (-29)
Ellsabeth Kirchmayr SC Traun 6? 1?86 (-22)
EveIyn Gazmen-Doppelhammer Gramastetten 1?31 (+ 2)
Elke Rieß Union Vöcklamarkt, 1 645 (+1 5?)
flargit Almert 5C Traun 6? 1583 (143)
Gertrude Eramberger ASV Linz 1 558 ( -1 0)
8rlgitte ldelshuber SU Peuerbach 15al (+ 0)
Sablne ldachlhofer TSV St.Georgen/G. 1 531 ( - 8)
Helga Gratt SC 0ttensheim 1523 (-3?)

8ei den Jugendllchen glbt es heuer neue Kategorlen. Blsher ururdeja nur zrrrlschen Juqendllchen (U-tS) und Schülern (U-16) unter-
schieden. Ab 1990 uerden dle Altersklassen mit 2-Jahres-Sprüngen
gebildet. Die höchste Kategorie tst U-20. Dadurch ist dle Rang-
liste mit der U-19-Liste des VorJahres verglelchbar.

1. (1)
2. (-) öFr
3. (2) rnK

4. (3)
s. (10) rllK
6. (?)
?. (4,
8. (6)
s. (8)

10. (s) tllK

1. (1)
2. (2)
3. (3)
4. (4)
s. (s)
6. (1s)
?' (8)
8. (6)
s. (14)

10. (?)

ltlarkus Pierecker
lderner Hinterberger
Gerhard Tober
llanfred Rockenschaub
Herbert bjohlfahrt
Christian tielB
Reinhold Gruber
Herbert Fuchs
Llolfgang Sandner
Hermann KnoLl

5K Klrchdorf 2081 ( +1 I )
Linzer 5V 2060 (+4a)
ASK St.Ualentin 20a? (+66)
SK Voest Linz 1992 (+J9)
Linzer 5V 1 989 (+a5)
SC Traun 6? 1 960 ( +1 54 )
Union St.Roman 1 S24 ( +61 )
SC Neuhaus/Inn 191B (- 4)
5K K irchdorf 1 S0? ( +S5 )
SV Bad Schallerbach 188? (-10)

Rangmäßig hat slch also gegenüber dem'1.?.1SBg nicht vlel
verändertr uohl aber bel den ELozahlen. Von den ersten 10 konnten
sich I zum Teil erhebllch verbessern.

Thomas Brachtl

.lO



ELO.t!ERTUNG 8s/z

Jugend-Kategorie u-1 8:

1. ltlanf red Rockenschaub
2. Herbert |tohlfahrt
3. Christian trJeiß
4. Konrad Edmund
5. Thomas Hebesberger
6. Josef Lang jun.
?. Christof Huber
8. Norbert tdimmer
9. Robert Kastenhuoer

10. Stefan Nu0baumer

Juqend-Kategorie U-16:

1. Edmund Konrad
2. Thomas Hebesberger
3. Thomas Peyer
4. ttlichaeL Höller
5. Andreas Sumereder
6. Christian Fuchs
?. Horst t!üller
8. Stefan Hieslmayr
9. Alexander Kühnhammer

10. filarkus llenzel

Jugend-Kategorie U-14:

1. 6erald Rachbauer
2. Jürgen Raab
3. Reinhard Pö!scher
4. UIf Remp
5. Christian Edelbauer
6. RoLand ldenzlhuember
?. Sabine Plöchl
8. Thomas Lehner
9. Franz Doplmayr

10. ttlario Pesendorf er

SK Voest Linz 1992 (+lS)
Linzer 5U 1 SB9 ( +45 )
SC Traun 6? 1960 (+154)
Ljnion Hartkirchen 'l 862 ( +1 6 )
5K Kirchdorf 1 BaB ( +64 )Spg. Saurrrald 1 8a6 ( +1 aB )
ESU Attnang 1830 (+30)
TSU Frankenburg 1 8J0 ( +1 ?5 )
SU Ried im Innkreis tB26 (-14)
SV Uöcklabruck 1?99 (+110)

union Hartkirchen
5K Klrchdorf
ATSU Uoruärts Steyr
SU Steyreqg
5C Haag/hausruck
5pg. Sauurald
5C Traun 6?
SK Klrchdorf
Spg. SauuaId
SC Traun 6?

1862 (+16)
1&8 ( +6a )
1?11 (+125)
1682 (+ss)
162? (-3s)
1614 (+161)
15?3 (-40)
15?2 (neul)
15?1 (+ag)
1563 (+199)

TSu Obernberg/Inn
TSu Uorderueißenb.
TSU Vorderrueißenb.
SC Schr,lanenstadt
5U Grlesklrchen
U.lJalzenklrchen
Askö Unterrrreitersd.
TSLJ U,artberg/Alst
SV Griesklrchen
TSU Frankenburg

1398 (neu)
13?4 (neu)
'l 344 ( neu )
1331 (neu)
1320 (+120)
131? (-12)
1310 (+ 0)
1293 (+?6)
1287 (+ 2\
12?8 (-93)

Aus diesen Aufstellungen kann man sehr gut erkennen, ulle oer
elomäßlge tJerdegang fast aller Jugendspleler aussieht3
Zuerst ein mehr oder rrreniger richtlger Einstiegsuert (das kommt
sehr stark auf die Partienanzahl lm ersten Jahr an); dann folgtdie Phase der geuraltigen Steigerungen von 100, 150 oder mehr
Punkten und zuischendurch lmmer perioden der Stagnation, odersogar der Rückschlä9e. Dann stabillslert slch dii Elozahl unosteigt, sofern Interesse und Tralningseifer stimmen, Langsamer.

Thomas Brachtl

44



Buch u

a) GRÜNFELD - INDISCHE VERTEIDIGUNG - richtig gespielt

Dieses Eröffnungssystem lst 1922 von den österr.Groß-
meist.er E.Grünfeld in die Turnierpraxis eingeführt rror -
den und hat 1n den inzyischen abgelaufenen fast 70 Jahren
viele Höhen und Tlefen erlebt. Die Forschungsarbeiten nam-
hafEer Theoretiker führten zu ständigen Verbesserungen, so-
dass dieser umfangrelche Eröffnungskomplex heute von vielen
Weltklassespielern ( u.a. die hleltsreister Saryslou, Spassky,(arpov und Kasparov ) 1n thr Repertolre aufgenommen yurde.
Die Grundldee besteht darln, dass Schnarz den Gegner ge -
st6ttet, ein BauernzentruR aufzubauen, das in veiteren
Spielverlauf unter Druck gesetzt werden soll. In dem vor -liegenden lüerk " GrünfeLdindlsche Verteidigung -rlchLig
Bespielt rr deoonetrleren die Autoren 6M A. Adorjan und
J.Döry anhand von 45 GM-Partien und neun Par!ien aus dem
WM-Kanpf !(arpow - Kasparow ( k,r.r,rkrlt lert von GH L.Gutman ) .
daß der Nachzi.ehende nlcht nur riq aktlves,chancenreiches
und dynamisches Spiel bekoont, ,,rlern daß er bereits in
einen frühen Partiestadium sog;;; selbst das Gesetz des
Handelns mitbestlnDen und diktiercn kann i dabei wurde
durch Einbeziehung der neuesEen theoretischen fenntnisse
der let.zten I l/2 Jahre Rechnung getragen. Die übersichr -llche Ausvahl und Gliederung des Materials ermöglicht einen
bequemen Einstieg für' tlen Neullng, gevährleistet aber auch
elne fundierte und unfagsende InforsraElon für den Er -
öffnungsfachnann. Dle ausserordentllch große Beliebtheit
dieser Eröffnung verpfllchtet gerade dazu, daß sich jeder
ernsihafte Spieler eingehendet Dit thr befasst. Dafür hat
Adorjan ,der als einer der gröseten Experten auf diesem
SekEor gilt, e1n l,lerk geschaffen, das für Jeden Schach -freund ein unverzichtbares Konpendlun darstellt.

Herausqeber: Thomas Beyer Verlag, 8607 Hollfe1d/Obfr.Posrf. l24O

f,aufprels Dll 28.--

ternine

ll. 2. 1990

31. 3. 1990

t. 4. 1990

6. 4. 1990 -
14.4.1990

termine

+++ ternine +++ termine +++ ternine +++ ternine +++ termine

Schacheport Schü1erliga Mühlviertel, 2. Turnier in Wartberg/Aist, Gast-
haus Dinghofer, Beginn 9.30 Uhr (9.0O Uhr), 7 Runden Schneizer Systen,
2O nin, Einzel.
Spielberechtigt Jugendliche der Jahrgänge 1975 und jünger, die ihren
ordentlichen Wohnsitz im Mühlviertel haben.

Blitzturnier des SV Riedau (Ausschreibung folgt)
Perger Bezirksneisterschaft im Schach (Ausschreibung folgt)
Damen- und Herrenlandesmeistergchaft im Turnierschach
(Ausschreibung folgt)

+++ termine +++ termine +++ termine +++ termine +++ termine
4L



Buchbesprechun

b) MODERNES BENONI - r j.chtig gespiel t

[s handelt sich hiebei. um eine relativ junge Eröffnung.
Ahnlictr vi.e bei der il Grünfeldindischen-Veiteidigung;
und " Aljechin-Vertej.digung rr setzte sich der Gedanke,
daß das BrettzenErum nichf nur unter der Kontrolle der
Bauern, sondern auch der Figuren stehen müsse, verhält -nisruäßig durch. In vielen Fä11en zielt der Aufbau darauf
hin, daß Schvarz die yeiße Bauernfornation nach gründ -llcher Vorbereitung durch einen Flankenangriff ( b 5 )ausnützt, vährend [,leiß versucht, entueder sein Bauern -zentrurn zur Geltung zu bringen oder DiElels a 4 nebst
Tbl und b 4 seinen Einfluß auf die yichtlgen Felder c4
und b5 mit HlLfe von Dame , Läufer und Springer zu ver -stärken. In ausführlichen theoret.ischen Abhandlungen uer -
den von den Autoren FM J. Xonikovski und IH E.Schmirrdiel
die wichtigsten Varianten vorgest.ellr und in den 70 ausge-
näh1ten ParEien kann der Leser die verschiedenen interessan-
ten Spielweisen finden. Daß dleses Eröffnungssystem heute
von zahlrei.chen bekannten Großneistern, nie Ta1, KorEschno.;r
Tinann ,Porcisch und last not least UM.fasparou ,ange -
uendet yird und in fast allen Schachturnieren vorkonnt ,
beveiat eindeutig, welche große Bedeutung nan ihr bei -
mißt. Das ttuoderne Benoni rr bietet so zienlich alIes, was
ein Schachherz erfreut: undurchslchEige Vielfalt, t6ktische
Meisterleistungen, knifflige strareglache Fragen,Spannung,
Neuland für elgene kreative ldeen und noch vieles nehr ! ,
Und das allein ist Grund genug,, sich danit gründlichst zu
befassen I Es lohnt sich I l.

Herausgeber : Thoma Beyer Verlag,8607 Ho11feld,/Obfr.Postf. l24O

Kaufpreis: Dl.r 29.80 &)*o
7

ewg ERWIN W. GRUIIO

0 Anlagcfornre.n mit und

ohne SEeucrvorrc i1

O Irnrnobil ienbcroll'iBungcn

0 Vcrsicherungen

0 ßausparcn

0 Pensi.onsvorsorge

0 Vernögensaufbau

Varmogsßbotrlung

A-4020 Linr, lrndrtt& tll
Trl.: 27 0l 51,27 03 55,2t 05 37
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Partienauswahl
Johannes hlirius (Ottakrine) MK Hertrert Holzmann (Linzer SV Baufrerrnd)
(Staatsliga B Ost, 8. Runde; Englisch; Annerkungen llK Roberr Klug)

l. c4 Geeöhnllch spielt tlirlus l. e4; aber gegen Spieler, die darauf l, ... e5 ant-
vorten könnten, weicht er lieber auf andere Systeme aus, l. .., Sf6 2. Sf3 c5 3.93
Nach 3. d4 entstünde eine Stellung, in der l{irius gegen Juracka - 5, Runde - nach
3. ,.. cxd4 4. Sxd5 e5!? 5. Sc2?! d5 6. cxd5 Dxd5 7. Ld2?! Se4 8. Se3 Dd4!? - die
"Theorie'r Nennt nur 8. .., Dc6 - 9. Sc3 Lc5 10. Sxe4 Dxe4 ll. Tcl Sa6 12. DcZ Dxc2
13. Txc2 L€6 14. b3 0-0 15. g3?! TacS mit 16. Lg2?? eine Figur einstellte - 16. ...
Lxe3 17. TxcS Lxd2+ - und aufgab - 0:1. 3, ... d5 4
7. Sc3 Sc7 8. a3 Aktiver schelnt 8. d3 L€7 9./. scJ sc/ U. a3 Aktlver schelnt ö. d3 L,e7 9. SdZ Ld7 10. Sc4 f6 - oder lO. ...
- ll. f4 zu sein. 8. ... Ld7 Schlecht näre 8. ... Le7 9. b4 cxb4 lO. axb4 Lxb4- Il. f4 zu sein. 8. ... Ld7 Schlecht näre 8. ... Le7 9. b4 cxb4 lO. axb4 Lxb4? -
Sxb4?l - ll. Sxe5 SffiGa+ und Welß steht klar besser. 9. Tbl In Filio -In Filip -
Vadasz, 1977, geschah 9. e3 Le7 10. d4 cxd4 ll. exd4 exd4 12. Sxd4 G-0 13. Sxc6 Lxc6
14. Lxc6 bxc6 15. Df3 und l{eiß etand eln bißchen besser. 9. ... a5 10. d3 Le7 11. Le3
0-0DieseSte11ungrirdvonTaimanow1nderEC0alsausge@
lnteressant, vie Schvarz innerhalb weniger Züge entscheidenden Vortell erlangt, lleiß
splelt allerding ziemlich planlos, und das wlrd, vie wir wi.ssen, zumeist rasch be-
straft. 12. Sa4?! Der ersEe elner Reihe von planlosen Zügen. Besser war 12. Sd2 mit
der ldee 13. Sc4 oder 13. f4 12. ... Se6 13. Tcl b6 14. Lh3?! 14. Sd2 mir der Idee
15. f4 nar noch irner torruri.ffich 14. Sxe5!? Sxe5
15. Lxa8 IhaS 16. Sxb6 Dc6 17. SxdT DxdT 18. h3 zu sein. Mareriell wäre das Spiel an-
nähernd ausgeglichen - Turn und zvei Bauern gegen zveL Springer -, die weißfeldrigen
Schrdächen am Xönigsflügel und der schvache b-Bauer gäben Schvarz aber doch ein gewis-
ses Ubergewicht. Dennoch hätte lüelß sich vohl oder übel darauf einlassen gollen. Lh3
iat - yle auch der nächste Zug - oinnlos. 14 Droht sowohl

Lrd4 uar er-16. ... Sxf5 als auch 16. ... Lxa4 nebst I
traurige NotnendzrrunEen

Tal De7
El8

fxe3 Td8!

35. Lb2 Auch 35. Ld2 ist nicht t2J). Lbz Auch 35. LdZ ist nicht besser: 35. ... Tc2 36, Tdl - Lxb4 Txc2 37. Lxc5 T
38. Txf2 Txc5 -+ - ... Txd2l 37. Txd2 Lxd2 38, Dxd2 Dcl+ 39. Kg2 Dxd2 40. Txd2 Tc3
und Schwarz wird seinen nateriellen Vortell veryerten.
37, Tcl Dxcl+! Schwarz verblieben nur nehr Sekunden
ist daher sicher das Stärkste

Xf7! 43. Db7+ Le7! 44. Td2 Se6 Auch 44. ... f4 nebst 45. ... SfS var sta
L 45. Tdl? 16c2+ 46. Kh3 - Kg3 Tgl+ 47. Kh3 Sg5+ 48. (h4 Txh2# - ... Tc3+

Tg2I
i2_Sf4+l 48. Kf2 Tf3# 45. ... Tc8! 46. De5? Ts8+ 47. Kh3 47. Kf2 Lc5+ 48. (e2
47. ... Sq5+ und Ueiß nab auf. 48. Kh4 Sf3+ nebsr 49. ... Sxe5

Maq. Klaus Mayr (Linzer SV Baufreund) - FM Liubisa Stanisic (Margareten)

(Staarsliga B Ost, 7. Runde; Sizilianisch; Anmerkungen Mag. Mayr)
l. e4 c5 2. Sf3 Sc6 3. d4 cxd4 4. Sxd4 q6 5. c4 Danit vird der Maroczy-Aufbau einge-
leitet. Eine andere Möglichkeit besteht im Aufbau mit Sc3, Le3, Lc4 usw. 5. ... Sf6
Eine andere Hauptvariante beginnt mit 5. ... Lg7 d6 8.
9. 0-0 0-0 lO. Dd3 Sd7! 11. Le3?! Besser isr ll. Lg5l Sc5 12. De3 Lxci tj. UiEi UO
14. Lh6 Te8 15. f4 Lb7 16. f5, und für den Bauern hat Weiß srarken Angriff. ll. ...
Se5? Besser ist ll. ... Sc5l 12. DcZ Lxc3 mit etwas besserer Stellung für Schwarz.
12. Dd2 Le6 13. b3 f5?! Verfehlte Aktivität 14. exf5 cxf5 15. f4! LeSr die schuar-
zen Schrächen im Zentrum fest, Auf andere Springerzüge käme 16. Ld4

Lf3 Da5 17. Tacl (hB 2O. Txd2 a5?! Schwarz möchte mit
a5-a4 aktiv werden. 21. TaB 24. a 7 Lh6!?

uf der Uhr, diese Abwicklung
Thc3 40. Dxb6 Tc8 41. Da6 T8

? TabS 17- l:d5 Lf7?! Es ist schver, etvas Besseres zu finden. 28, Txf5 e6
Möglich war . Tf6 Lg7 - Kg7? 3O. Txe6! - 30. Txe6 Lxe6 31. Sxe6 TfeS



Partienauswahl
32. SxgT Kxg7. l.leiß hat das läuferpaar und zvei Bauern für die Quslität, ich wollre
jedoch ohne Qualitätsopfer auskomrnen. Falls 29. ,.. e5, so 3O. Tdl

Auf 33. ... Ld2 gewinnr 34. Tf.7. Tfl e5
39. Td5 besser Lxa5

... Tel+ 3 42.
hat Schuarz nach 4
Remischancen. 4 43. Td7+ Td7 Droht Td6+ nebst Txc6 rnir
Gewinn 45 glng ueder 47. ... Sxc6 48. Td6+

Linle abl 48. ... Sd2+? Verlie, cxdT 48. Lc5l rt die c-Linle abl 48. ,.. Sd2+? Verlierrsofort' allerdings hätte auch 48.;. Tc2 49. Td5 sd2+ 50. KelESFä-SxcS 52.Xdll Sa6 53. Kxc2 SxcT 54. Txa5.nichts nehr geholfen. L9. Txd2t un4_Qg@&I_gu!r
nach 49, ... Txd2 50. c7 vernandelt. Bich der Bauer.

IFM Anders Berqsreen (Dänemark. FS-ELO 2410) Maq. Klaus Havr
(Fernpartie; lJoIga-Ganbi.t; Annerkungen Hag. llayr)

Das ist die beate Methode, das Ganbit abzulehnen.
Uei auch niE 4. cxb5 a6 5. bxa6 (ebenso geht 5. e3 oder 5. Sc3) an-
nehnen, jereils nit unklarer stellung. 4. ... b4 Andere Möglichkeiten sind 4. ...
Lb7 oder 4. ... brc4?! 5. a3! Falfs 5. Sbdz, so 5. ... d6 6. a3 bxa3l? 7. Txa3 c6Lb7 oder 4. ... brc4?! !.=a3=! farri S.T5If,-6 5. ... d6 6. a3 bxa3l? 7. Txa3 96!- e?8. dxe6! - 8. 93 Lg7 9. Lg2 G-0 - nichE 9. ... Sa6?? 10. Txa6! _ 10.0_O Sa6 mir

16' SxF4 cxb4 17. TxaT TxaT 18. DxaTt? Nach 18. LraT I"a6 19. Dcl - oaa o57ln-ä6El-Iiuz
- sc5 20. Dc2 - schrecht wäre 20. L:c5 Drc5+ 21. Khl Dd4 - b3 21. Dbl Dc7 22. Lxc5
Dxc5+^23._(hl Lxc4 gevinnt Schvarz den Bauern nlt günetlger Sgellung zurück. 19. Sd3
Lc3 20. c5 Nach 20. Tbl!? väre 20. ... sf6?t 21. Sxb4t Sxe4 22. sait ll.6 23. Ld3 sd2
24. Tdl gerronnen für wei8, doch nit 20. ... Drc4t? erlang! schwarz gute chancen, z.B:

21. DxbT Dxeh 22. (f2!? Sf6t? oder 22. Drdt? Dxe3+ 23; [fl t<t4 oäer 22. Da7 Sc5!
?0.-..r.dxc5 2I'-sxc5 sxc5 22. Lxc5 DcTt? 23. Lb6 Dd7 24. Lc5 ein srilles Renisange-
bot?, 24. ... Tc8 abgelehncl 25. Tbt 0cz 2o@--nesser nar 26. Lxb4 Lxb4 27. ixb4
Dxf4! mif unklarer, vielleicht 

"r"as. 
besserer ffiilung für schwarz. 26. .-. Dxf4!l

27. DI97 Tb8 28. DxeT Es scheirerr 28. Dc7?? an 28. ...lÄ4+ 29. Xhl-f.5-;;;A;;;6'
nach 28. Da7 Txb6 29. Dxb6 Dxe4 30. Tdl Dxe2 3r. Tfl Dd3 oder 28. Ddl Dxe4 hat der
Nachziehende entscheidenden vorteil 28. ... Txb6 29. Dd8+?l Besser war zg. Tf.lt.?De3+30.(hlTf63l.Txf6Lxf632.nxffih2lb235.Db6.dochhat
in dj.esen Endspiel nur Schyarz Geyinnchancen. 29 Das ist di.eXrönungder(oobination!Schwarz8eUtD.rtdasgeffinzurück.
rt. Tx!l! 

-Die 
einzige chance. 31. Tdl Dxe2 32. Tfl Dd3 nebst Ld4+ verlierr, jerzr

nützt 31. Dxe2 nichts vegen Tbl. 31. ... Lxb4 32. Df2l? Drtt5 33. Dfl Lc5+ 34. xtr
lJeiß kann sich nun kaum rühren.

7+ Kh6 4 vas besger var v 41.r4 Das ver ert, doch lrleiß nar ao gut ljie pattgeseEzt. 43.
. Lf3 Auch 46. Df3 fxg4+ 47. Kxg4 De6+ war hoTf-5!

nungslos. die Mattdrohung i.st nicht mehr zu parieren.

Ausgleich. .Sl :1. !rg3 6;,Tra1 tJe1B sreht eruas bequemer 7. ... e6 8. e4
Ls7 9. Le2 0;0 10. 0-0 sa6!? schuaitbeabsj.chri8r, nach den rilleren sbe-G6',3at:[6
den Bauern c4 aufs Korn zu nehoen. ll. sel Sua tz. rq La6 t3. Le3 sd7?! Genauer war
13. ... Dc8 und ersr dann sd7 14. s;TilTEreasanr iar auch 14. sff 14. ... Dcg
14. ... Lxb2? 15. Sxb4 Lxa3 16.-S;6-füErre zu ktaretr vorreil für UeiB. 15. üffi-
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Ergebnisse der l. Runde:

Lintner J. - J. Ebner l:0, Enzinger - Hiernann 0:1, Brandstätter - Schörgendorfer l:0,
l{. Humenberger - Hainzinger 1/2, Hawelka - J. Nopp l:0, Rauscher - Loimayr l:O,
R. Bittner - Vogl l:0, Scherhauner - H. Knotl 0:1, Ing. Haudun - S. Humenberger 1:O,
Kühnhammer - Schrcabeneder O:1, Jos. Ebner - Wenidoppler l:0, R. Kuttnig - R. Lintner
ll2, 11. nopp - Edlinger l/2, R. Knoll - Strauss 0:1, Hamedinger - Jaszfalvi l/2,
Dr, Schlünken - Lang 0:1, A. Bittner - Baumgartner l:O.

Erqebnisse der 2. Runde:

In8. Hauduo - J. Llntner O:1, Hiprosnn - Jos. Ebner l:0, Schrabeneder - Brandstätter
0:1, Struass - Havelka O:1, l,ang - R. Bittner l/2, H, Xnoll - A. Birtner l:0.
Hainzinger - Rauscher l:0, Bauogartner - Scherhamarer 0:1, Vogl - Dr. Schlünken l:0,
J. nopp - R. (noll 0:1, R. Lintner - lf. Hunenberger l/2, ll. Nopp - Kurrnig l:0,
Edlinger - Haoedinger l/2, Jaszfalvi - Loinayr 0:1, Joh. Ebner - Kühnhamner 0:1,
S. Hunenberger - Enzinger 0:1, Schörgendorfer - tJenidoppler l/2.

Erqebnisse der 3. Runde:

J, Li"ntner - Brandetätter l:0, Havelka - Hiernann 0:1, Kühnhammer - Strauss l/2.
Loinayr - lang l:0, H. tlopp - Hainzinger 0:1, R. Bittner - H. Knoll 0:1, Enzinger -Ing. Haudurn 0:1, U. Hunenberger - Schnabeneder 0:1, Jos. Ebner - Vogl l:O, Rauscher -
R. Lintner 0:1, Haoedinger - Scherhalrner l:0, A, Blttner - Edlinger 0:1, R. Knoll -
Schörgendorfer O:1, lJenldoppler - Kuttnlg 0:1, Joh. Ebner - Jaszfalvi l:O, Dr,
Schlünken - J, Nopp 0:1, Baungartner - S. Huuenberger 0:1.

Erqebnlsse der 4. Runde:

J. Nopp - S. Hunenberger l:0, Scherhaoner - Enzinger l:0, Hiernann - J. Lintner l/2,
Hainzinger - H. f,noll l/2, Brandstätter - Jos. Ebner l:0, scheabeneder - Havelka l/2,
R, Lintner - Ing. Haudur l:0, loloayr - Haoedinger l:0, Edlinger - R. Bltcner l:OK,
schörgendorfer - M. Nopp l/2, strauss - Kuttnig l:0, Lang - Kühnhammer l:0, Rauscher
- A. Bittner 0:1, Vogl - Joh. Ebner 0:1, R, Knoll - ll, Hunenberger 0:1, Jaszfalvi -
tJenidoppler 0:1, Dr. Schlünken - Baungartner 0:1.

Stand nach der 4. Runder

3,5 Punkte: J. Lintner (SC Traun 67), llierrnann (SpG Sauwald), H. (noll (SV sedda
Bad Schallerbach)

3 Punkte: Brandstätter (l{elser SC-Hertha), Hainzlnger (SV Grieskirchen), Loimayr (SV
Grieskirchen), R. Lintner (SV Grieskirchen), Edlinger (SpC Stein/Steyr)

2,5 Punkte: Haselka (SV Grieskirchen), Schvabeneder (SV Grieskirchen), Strauss (SPG
Sauvald), L,ong (SpG Sauvald)

2 Punkte: Jos. Ebner (SpG Sauwald), Ing. Haudun (SV Gireskirchen), Hamedinger (TSU
Hofklrchen), A, Bittner (SpG Sauvald), Joh. Ebner (TSU Hofkirchen),
Schörgendorfer (TSU Hofkirchen), l{. Humenberger (SV Grieskirchen), J. Nopp
(BV SV Urfahr), Scherhamner (SV Grieskirchen), M. l'lopp (BV SV Urfahr)

1,5 Punkte: Kühnhanner (SpG Sauwald), hlenidoppler (SV Grieskirchen), Kurtnig (ASV)
I Punkt: Enzinger (TSU Hofkirchen), Rauscher (ASV Linz), Vogl (Linzer SV Baufreund),

S. Humenberger (SV Grleskirchen), R. Knoll (BV SV Urfahr). Baumgarrner (LSV)
0.5 Punkte: Jaszfalvi (TSU Hofkirchen)
O Punkte: Dr. Schlünken (ASV Linz)

lmpro3sum: Modlcninhabor: Landos\rerbsnd Oborösterreich des Östonoichischen Schachbund6, p. A. Wal<legg-
3tra8o 18, 4020 Unz (Dienstzoiten Mo. und Oo 15-18,fl1 Uhr), T€lobn 0/32166381AKl.2. OW. Brnk\ro.bindung:
Allg. Sparl(ss8o Unz, l(onb-Nr. 02q>308189. Anschrift d€r Redahkm: Pd6r Sladlei, Llnk BrfrcksnstraSe 18, 4O4O
Linz, Telsbn 0ßAlel(}t633. €rrcheint tlonal iährtich, Abonn€mentprair S 350-, Preis dcs Einzelheftes S 10.-.
Eigonwrvi€ltältlgung. AltgabG und \brlagspostamt 40ä) Linz.

'tb


